
Marco Polo 

Beste Stadt der Welt 2018: Köln 

Hey, Alltag! Schon klar, du bist immer da. Aber wenigstens kann man 

dich bunt anmalen: beim Tortenschlemmen, lecker Frühstücken oder 

Feiern, auf Spaßtour mit den besten Freunden oder beim romanti-

schen Dinner.  

 

Der Cityguide MARCO POLO »Beste Stadt der Welt – Köln« hat jede 

Menge Tipps parat, um Farbe in alle Lebenslagen zu bringen: am öden 

Montagabend, wenn die Schwiegereltern kommen oder wenn  

sportliches Auspowern angesagt ist.  

 

Die beste Stadt der Welt ist die eigene – Köln! Denn sie hat alles zu 

bieten, zwischen Dom, Rheinufer, Ehrenfeld und Kalk. In jedem  

Moment und für jedes Gefühl.  

 

Sieben Kapitel bietet der Band, dabei liegt der Schwerpunkt auf  

Ausgehen, Essen und Feiern.  

 

Die Kapitel im Einzelnen: 

1. Alltagshelden: Montag bis Freitag  

Das Kapitel bietet Rubriken wie Power to go (zum Beispiel aus der  

Heimatsünde in der Altstadt) oder Yes, we lunch! (zum Beispiel im  

La Teca in der Südstadt).  

 

2. Feieralarm! 

Das Kapitel beinhaltet Rubriken wie Grundlage schaffen (zum Beispiel 

bei Paul´s Fish & Chips im Belgischen Viertel) oder Late Snack Attack 

(zum Beispiel einen Late-Night-Burger aus dem Burgerlich im Kwartier 

Latäng). 

 

3. Wochenende – gaaanz gediegen 

Das Kapitel beinhaltet Rubriken wie SOS, Regensonntag! (zum Beispiel 

ein Besuch der Tropenhäuser im Zoo in Riehl) oder Tortenschlacht 

(zum Beispiel im Törtchen-Törtchen in der City schlemmen).  
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4. Unterwegs mit … 

Das Kapitel beinhaltet Rubriken wie … den kleinen Monstern (zum  

Beispiel einen Ausflug ins Hardy Kugel in der Südstadt – einem  

Restaurant mit zwei ausgewachsenen Boulebahnen – unternehmen 

oder der … Holy Family (zum Beispiel im Agnesviertel im Dicker Hund 

vegane Speisen oder amerikanische Hausmannskost der fleischlastigen 

Art in einem ehemaligen Kölschen Brauhaus essen). 

 

5. Hunger? Gegessen! 

Das Kapitel beinhaltet Rubriken wie Seelenfutter (gut geeignet ist zum 

Beispiel das Il Gelato in Bayenthal) oder Lokale Lokale (zum Beispiel 

das Haus Unkelbach in Sülz). 

 

6. Essen? Geht auch. 

Das Kapitel beinhaltet Rubriken wie Aussichtsreich (zum Beispiel in der 

30. Etage des Kölnturms im Mediapark in der City im Osman 30 essen) 

oder Irgendwie schräg (zum Beispiel das Odonien in Nippes). 

 

7. Die Jahreszeiten im Stadtviertelcheck 

Das Kapitel beinhaltet Tipps für alle vier Jahreszeiten, eingeteilt in die 

Stadtteile Altstadt & City, Belgisches Viertel & Kwartier Latäng,  

Südstadt, Eigelstein & Agnesviertel, Ehrenfeld, Lindenthal & Sülz & 

Klettenberg, Deutz & Kalk & Mülheim,  Nippes. 

 


